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Deutſchlands Sicherheit zur See
Das Ringen um die Seeherrſchaft iſt die erſte Aufgabe

einer Kriegsflolte Daraus folgt daß die ſtrategiſche Offen
ſive der Leitſtern für den Ausbau und für die Uebungen jeder
Flotte ſein muß die Schlachtſchiffe hat Auch wenn eine Flotte
mittlerer Größe einer ſtärkeren gegenüber zur ſtrategiſchen
Defenſive gezwungen ſein ſollte wird ſie doch dem Feinde die
Seeherrſchaft ſtreitig machen ſo lange ſie über Kräfte verfügt
die feindliche Geſchwader angreifen können Die Seeherrſchaft
bietet ſo gewaltige Vortheile daß jeder Seeſtaat danach ſtreben
muß ſie im Kriege zu erkämpfen Die ſeemächtige Flotte über
trägt den Krieg auf Feindes Land kann den Seehandel des
Feindes durch Blockirung der Häfen und durch Wegnahme der
Handelsſchiffe vollſtändig vernichten und dem Feinde zugleich
die Zuſuhr vom Auslande her abſchneiden kann die feindlichen
Küſienſtädte zerſtören und brandſchatzen und ſchließlich auch
Truppen an der feindlichen Küſte landen

Um das Vateriand zu vertheidigen muß Deutſchland ſeine
Kriegsflotte ſo ſtark wie möglich machen denn es muß im
Kriege um die Seeherrſchaft kämpfen wenn es nicht großen
unerſetzlichen Schaden erleiden ſoll Schwer genug iſt die
Aufgabe unſerer Kriegsflotte in einem europäiſchen Kriege
Deutlich zeichnet der Contre Admiral Röéveillöre in dem ſehr
leſenswerkhen Buche La conquéöte de lOcéan dieſe Aufgabe
indem er ſagt Mau beginnt einzuſehen wie wichtig ja
vielleicht entſcheidend die Rolle der Kriegsflotte gegen den Drei
bund ſein würde ſei es durch Beunruhigung Italiens auf
ſeinen Jnſeln und au ſeinen Küſten ſei es in der Oſtſee um
Deutſchland zu zwingen aus Furcht vor einer Landung ein
Heer an ſeinen Küſten aufzuſtellen oder um ihm durch eine
ſtrenge Blockirung jede Verbindung mit dem Auslande abzu
ſchneiden dieſes doppelte Ziel iſt mit der wahrſcheinlichen
Unterſtützung durch Dänemark und Rußland keineswegs un

erreichbar Seit dem Abſchluſſe des Dreibundes und des
franzöſiſch ruſſiſchen Einvernehmens iſt die Kriegsflotte eine
wichtigere Waffe geworden als je zuvor und das beſonders
aus zwei Gründen der Krieg gegen Jtalten muß und wird
hauptſächlich zur See geführt werden im Bunde mit Nuß
land beſonders wenn Dänemark dem Bunde beitreten würde
wird die Flotte in der Oſtſee einen den Krieg vielleicht ent
ſcheidenden Flankenangriff machen Und ſchließlich je mehr
wir auf dem Meere zu fürchten ſind um ſo mehr können wir
darauf rechnen daß England neutral bleibt

Wenn man bedenkt daß die franzöſiſche Flotte allein etwa
ſo viele Panzerſchiffe ſtellen kann wie der Dreibund daß ferner
die ruſſiſche Panzerflotte größer als die deutſche iſt ſo iſt
damit ohne große Vergleichsliſten ſchon deutlich bewieſen daß
wir gut thun für die wirkſame Vertheidigung des Vaterlandes

Vorſtehender Abſchnitt iſt mit Genehmigung der Verlags
buchhandlung F A Brockhaus in Leipzig aus dem jüngſt er
ſchienenen intereſſanten Prachtwerk Unſere Kriegsflotte
Dem deutſchen Volke in Wort und Bild dargeſtellt von Georg
Wislicenus Kapitän Lieutenant a unter Mitwirkung der
Marinemaler C Saltzmann Fr Schwinge W Stöwer

20 Chromolithographien und Texk in eleg Mappe QuerGroß
folio Preis 30 abgedruckt Das Werk giebt in prächtigen
vielfarbigen Aquarelldrucken ein anſchauliches Bild aller Typen
unſerer Kriegsflotte und der lebendige ſachmänniſch genaue Text
belehrt in zuverläſſiger Weiſe über alle Einzelheiten unſerer
Marine Der Kaiſer hat die Widmung dieſes Prachtwerkes an
genommen und je ein Exemplar deſſelben dem Zaren überſandt
ſowie dem Fürſten Bismarck eigenhändig überreicht wohl das
beſte Zeugniß für die Gediegenheit des Werkes

Nachdruck verboten

Jugendträum e
Von Henry Greville

Maurice ſtreifte langſam aufs Gerathewohl durch den dichten
Wald Der Regen hatte aufgehört doch noch immer fielen
die Tropfen von den Blättern und in der Ferne öffnete ſich
die düſtere Allee auf eine helle Lichtung

Maurice liebte die Stunde wo der Tag zur Neige geht
und ein grauer Schleier ſich über die Erde breitet Ohne
ſich zu beeilen ſchritt er dahin und entdeckte jeden Augenblick
in dem ihm wohlbekaunten Walde eine Schönheit die er noch
nicht kannte er fühlte ſich im tiefſten Grunde ſeines Weſens
von jener zärtlichen Bewunderung für die Natur ergriffen
die einen Theil des Genies bildet

Als er die Lichtung erreicht hatte blickte er ſich um Das
Gras war grün und glänzte die zarten Blätter der Bäume
und Sträucher ſchimmerten im feuchten Scheine Er blieb
ſtehen um beſſer zu beobachten und um den Eindruck dieſes
feuchten Waldes beſſer in ſich aufnehmen zu können

Eine zarte ſchlanke Geſtalt hob ſich von dem feinen Blatt
werke der Pappeln ab ſie näherte ſich mit leiſem Schritte
ohne Maurice zu ſehen der ſie unbeweglich an einen Stamm
gelehnt beobachtete Als die Kleine zwei Schritte von ihm
entfernt war erbebte ſie und einige Stücke fielen gus dem

Reiſig das ſie auf dem Kopfe trug
Sie haben mir Furcht eingejagt, ſagte ſie lächelnd und

ihre großen ſchwarzen Augen blitzten fröhlich unter ihren
blonden wirren Haaren

Er ſah ſie an ohne zu antworten Eine vollkommene un
möglich mit Worten wiederzugebende Harmonie herrſchte

zwiſchen dieſer eleganten Geſtalt dieſem lachenden Geſicht
dem Blattwerk der Bäume und der Farbe der Landſchaft

Bleib ſtehen, ſagte der junge Mann ich werde dein
Bild malen

Sie wollte die Haar ückſtrei i i iſielen doch er Haare zurückſtreichen die ihr übers Geſicht

Bleih ſo
ielt ſie mit einer Bewegung zurückl du biſt gung s

ſo viele Schiffe wie irgend möglich zu bauen Mit dem Heere
allein und wenn es noch ſo ſtark iſt kann eine Landung fran
zöſiſcher und ruſſiſcher Truppen in Dänemark nicht verhütet
werden vielleicht nicht einmal an allen Theilen der deutſchen
Küſten mit dem Heere kann auch der Seeweg auf dem Zu
fuhr aller Art ins Land geſchafft werden muß nicht offen ge
halten und unſere Handelsſchiffahrt nicht geſchützt werden

Um den Frieden zu erhalten müſſen die Waffen geübt werden
Schwierig ſind die Uebungen mit den Seekriegswaffen denn
dieſe ſind im Kriege noch wenig erprobt worden ſo daß die
Erfahrung fehlt Neue Erfindungen ändern öfters die An
ſichten der Fachlente über den Werth der verſchiedenen Waffen
und damit wechſeln auch die taktiſchen Grundfätze die bei der
Flotte geübt werden müſſen Die Flottenmanöver ſind für die
Kriegstüchtigkeit der Marine ebenſo wichtig wie die Herbſt
übungen des Heeres für die Armee Strategiſche und taktiſche
Uebungen werden dabei mit möglichſt vielen Schiffen zugleich
gemacht Sehr wichtig iſt bei dieſen Manövern denen ge
wöhnlich ein beſtimmtes Kriegsbild zu Grunde gelegt wird dasGegeneinanderoperiren zweier Geſchwader Dabei wird der

Vorpoſtendienſt der Signaldienſt der Wachtdienſt und das
Küſtenbeobachtnugsweſen eingeübt und erprobt Gemeinſchaft
liche Schießübungen ſpornen die Geſchützbedienungen an bei
gemeinſamen ſchnellen Fahrten wetteifern die Maſchinenmann
ſchaften der Schiffe miteinander es herrſcht friſcher reger
Geiſt auf der Flotte der die kriegeriſche Ausbildung viel mehr
fördert als wenn die Schiffe einzeln üben

Solange Europa in Waffen ſtarrt muß die Sicherung der
Vaterlandsvertheidigung die wichtigſte Friedensaufgabe bleiben
Nicht weniger als 850 Millionen Franes ſollen nächſtens zum
weitern Ausbau der großen franzöſiſchen Flotte vom Lande
gefordert werden Warum ſcheuen wir uns vor ſoö praktiſcher
Kapitalanlage und verlieren lieber unſer Geld in evxotiſchen
Werthen Jſt doch eine ſtarke Flotte viel nothwendiger
für uns als für unſere weſtlichen Nachbarn weil unſer
Seehandel viel größer iſt weil wir gezwungen ſind viele
unſerer Landeserzeugniſſe im Auslande zu verkaufen und weil
wir für den Ueberſchuß unſerer Bevölkernng ſorgen müſſen
Jm Deutſchen Reiche iſt alſo noch mehr zu thun als die Ver
theidigung gegen Angriffe vorzubereiten Unſer Land iſt zu eng

glieder die um leben zu können von der geiſtigen und körperlichen Arbeit anderer leben müſſen Auch die Zahl der mittel

loſen Nachkommen der höheren und mittleren Stände nimmt
ſtark zu und hat ſchon mauche tauige Kraft ins Ausland
geführt oder gar verzweifeln laſſen em muß abgeholfen
werden Ehe überſchüſſige deutſche Kräfte erlahmen entarten
oder verkommen müſſen ſie auf ekn Ziel gerichtet werden
deſſen Gewinn ihnen friſches Leben ſpenden kann

Wie iſt das zu machen Schon vor anderthalb Jahrzehnten
hat ein idegler Kulturſchwärmer Dr Hübbe Schleiden den
erſten Schritt zur Löſung dieſer Frage angedeutet indem er
ſagte Sicher iſt freilich daß Deutſchland nicht eher zu einer
Weltmächt wachſen kann und wachſen wird als bis die deutſche
Nation ſich etwas von jener geſunden Unverſchämtheit zu eigen
macht die der Engländer pluck nennt Zur Entwicklung
dieſer geſunden Unverfrorenheit gehört aber eine ſtarke Flotte
denn ein Weltreich ohne Seemacht gleicht einer Seifenblaſe
Wie ein Weltreich entſteht das zeigen viele Beiſpiele der
Völkergeſchichte man betrachte nur Englands Weltherrſchaft
und Weltwirthſchaft Auch die ruſſiſche Beharrlichkeit in der
Erweiterung des zariſchen Reichs und Frankreichs Kolonial

für ſeine Bevölkerung und wird es von Jahr zu Jahr muehr
daher die vielen Arbeitsloſen und die überflüſſigen Zwiſchen

politik wie ſie in Algier in Tunis und in Madagaskar be

trieben wird ſind lehrreich für uns Der Unternehmungsgeiſt
hat ja dem deutſchen Volke nie gefehlt Und werden denn
engliſche oder ruſſiſche Intereſſen geſchädigt wenn wir Deutſchen
in anderen Erdtheilen uns Land für den Ueberſchuß unſerer
Bevölkerung erobern würden Was verliert Frankreich wenn
Deutſchland ſeine Macht übers Meer ausbreiten würde

Expanſion muß die Loſung werden Wir brauchen neues
deutſches Land für unſere Auswanderer damit die Beſitzloſen
z guten Bürgern gemacht werden können Ein Land ohne

lckerbaukolonien iſt ein Bienenſtock der nicht ſchwärmt, ſagt
ein geiſtvoller Franzoſe Ueberall ſteigt die Arbeitsgelegenheit
der Mutterländer im Verkehr mit ihren Kolonien Nutzen hat
jeder im Lande von der Ausbreitung des Landbeſitzes der
Kaufmann der Handwerker und Arbeiter die Rheder haben
dann beſſern Verdienſt der Landmann läßt ſeine jüngeren
Söhne die Kolonien bebanen der Landedelmann kann ſeine
Nachkommen beſſer als jetzt wo alle Aemter überfüllt ſind im
Kolonialdienſte verſorgen Auch die Frauenfrage findet die
natürliche Löſung mit der Vergrößerung des Landbeſitzes weil
damit die Nachfrage nach tüchtigen Hausfrauen wächſt denn
die Junggeſellen ſind auf dem Lande ſeltener als in den
Städten Unſere Kommuniſten haben noch alle das Streben
ihre eigene Lage zu beſſern Wohlan man mache ſie zu Herren
über minderwerthige Völkerſchaften und gebe ihnen eine eigene
Scholle ſo werden auch ſie zufrieden ſein Nur keine falſche
Humanität die paßt nicht in unſere harte Zeit Neger
Patagonier Kleingſigten uſw ſind eben keine Deutſchen Als
die Gotenkönige das große germaniſche Weltreich ſchufen be
gründeten ſie ihre Rechte mit dem Schwerte in der Hand

Die Foyr geſitteten Engländer machen es uoch heute nicht
anders

Das Deutſche Reich von der binnenländiſchen Militärmacht
zur echten Weltmacht zu erheben das iſt eine Aufgabe die alle
tüchtigen Männer von dem öden unfruchtbaren Gezänke dem
blinden Parkeihader befreien könnte und alle in dem Gefühle
Deutſche zu ſein einigen würde Jm Ausbau der Flotte
ſchlummert der Keim der alle Sonderbeſtrebungen zuſammen
faſſen kann denn unr die Flotte kann uns das geben was
uns fehlt Macht zur See und damit Land über See

Das iſt freilich Zukunftsmuſik die ſicherlich vielen unver
ſtändlich ſein wird Aber ein neues Geſchlecht blüht auf und
wird einſt ungeſtümer das fordern was jetzt erſt wenige er
kennen Das bedächtige Alter wird leicht von der Zeit über
flügelt ihr voranſchreiten mit freiem Blicke und mit kübnem
wagendem Muthe kann nur die thatkräftige Jugend Wenn
Jungdeutſchland ſeine Kräfte ſtählt und frohgemuth das Waffen
werk zu Lande und zu Waſſer übt ſo gehört ihm die Zukunft
und die Welt

Deutſches Reich
Die Sitzung des Reichstages

Berlin 21 März Der Reichstag beſchäftigte ſich heute
nochmals mit dem Antrag Lieber Abg Dr Lieber theilte
mit daß die Kommiſſion mit allen gegen 5 Stimmen beſchloſſen
habe ihren früheren Beſchluß aufrecht zu erhalten hoffentlich
gelinge es in der dritten Leſung den jetzt zwiſchen den ver
bündeten Regierungen und der Kommiſſion beſtehenden Zwie
ſpalt zu beſeitigen Abg Richter freiſ Vp iſt mit dem An
trag Lieber grundſätzlich einverſtanden verwahrt ſich aber für
die Zukunft gegen die Automatenpläne Miquel s Die Noth
wendigkeit ein Reichsfinanzminiſterium zu ſchaffen ſtelle ſich
immer mehr heraus Unter dem Beifall der Linken betonte

Er ſetzte ſich auf einen Stein und entwarf ſchnell eine
Skizze ſeines jungen Modells

Sie war eine Bäuerin doch fein und elegant wie es die
Bauernmädchen zuweilen ſind Die Augen waren bereits die
einer Frau doch das Lächeln war noch das eines Kindes

Wie alt biſt du fragte der Maler während er
arbeitete

Jch werde 16
Schon Vor drei Jahren warſt du noch ganz klein
Jch war ganz klein, verſetzte ſie mit luſtigem lautem

Lachen doch ich bin ſchnell gewachſen und zu St Johann
werde ich ſchon einen Bräutigam haben

Warum zu St Johann fragte der junge Mann und
hielt inne um ſie anzuſehen

Weil ich einen haben muß um um die Freudenfeuer zu
tanzen

Schon Dieſe reine Stirn dieſe unſchuldigen Augen dieſer
kindliche Mund das alles ſollte von der plumpen Galanterie
eines Bauernburſchen entheiligt werden Maurice fühlte wie
eine wilde Eiferſucht ihm das Herz zerriß

Willſt du mich zum Bräutigam haben ſagte er ſein
Werk wieder aufnehmend

O Sie ſind ein Herr
darf Sie nicht anhören

Das iſt der Kodex der bätteriſchen Wohlanſtändigkeit und
der junge Mann antwortete nichts darauf

Jch ſehe nichts mehr, ſagte er nach einer Weile willſt du
morgen wiederkommen doch ein wenig früher hier an der
ſelben Stelle

es Bildes wegen

Jch werde kommen Gute Nacht Herr
Sie nahm ihr Bündel wieder auf und ging in dem bereits

dichten Schatten unter dem Blätterdache der ſchwarzen Kaſtamien
bäume von danuen

Von dem Mädchen mit den blonden Haaren träumend
kehrte der junge Maler nach Hauſe zurück Er hatte ſie oft

ich bin nur eine Bäuerin und

geſehen doch ſie ſtets mit den Augen des Künſtlers betrachtet

Jetzt aber ſchien er ſie mit den Blicken eines eiferſüchtigen Ge
liebten zu ſehen Die Nacht und der nächſte Tag wurden
ihm lang und eine geraume Zeit vor der feſtgeſetzten Stunde
ſtand er an der Lichtung

Er hatte allein gearbeitet und als das junge Mädchen
etwas verſpätet erſchien war ſie ganz überraſcht

Das bin ich ja rief ſie Werden Sie mir das Bild
ſchenken

Nein für dich werde ich ein ganz kleines machen
Und was werden Sie mit dieſem da anfangen
Das kommt nach Paris dort wird man es in einen

großen Rahmen einſetzen in einem ſchönen Salon aufhängen
und alle Welt wird es ſich anſehen

Ah ja ich weiß auf der Ausſtellung
Du weißt das
Es kommen öfter Herren zu uns Maler die wie ſie

ſagen für die Ausſtellung arbeiten doch mein Bild hat keiner
emaltF Der Tag giug langſam zur Neige wie am vorigen Tage

fand Maurice die feinen Töne wieder die ihn ſo ſehr entzückt
und das Bild machte Rieſenfortſchritte

Er ſah ſie noch mehrere male wieder und verwendete eine
unendliche Sorgfalt auf das Bild Da er ſchon berühmt
war ſo brauchte er ſich nicht mehr einen Namen zu machen
und doch wußte er genau daß dieſes Bild ſeinen Ruhm

krönen würde eAls das Gemälde vollſtändig zu ſeiner Befriedigung aus
gefallen war war der Winter gekommen und Maurice
liebte ſein kleines Modell

Er liebte ſie zu ſehr um es ihr zu ſagen denn er konnte
ſie nicht zu ſeiner Frau machen und litt grauſam bei dem
Gedanken daß er ſie verlaſſen müßte Sie beſaß nichts von
dem was das Glück des Lebens ſichert weder die Tiefe des
Gefühls noch die Ergebenheit die alles vergeſſen läßt noch
die Leidenſchaft die alles entſchuldigt ſie war eine hübſche
etwas eltle Blume des Feldes ein etwas kotettes Geſchöpf ohne

roße Fehler und ohne große Tugenden Maurice wußte daß
e ihm nicht angehören konute und doch betete er dieſe ent



ter ſchlleßlich daß der Plan der Schuldenlilgung an kleinges en nicht ſcheitern dürſe Der konſervative Ab

geordnete Freiherr v Manteuffel entwickelte im Namen
ſeiner Parleigenoſſen eine Reihe von Gründen gegen den Antrag
Lieber Das beſte ſei einſtweilen die von der Regkierung in
Ausſicht geſtellte Vorlage fortzuberathen Freiherr v Bürklin
theilt mit daß ſich die Reichspartei ihre Stellung bis zur
dritten Leſung vorbehalte einſtweilen werde ſie gegen den
Antrag Lieber ſtimmen Abg Dr Hammacher nationallib
pflichtet dem Abg v Bürklin bei nur bemerkt er daß ſtaats
rechtliche Bedenken gegen den Antrag Lieber ſprächen
was den Nationalliberalen als der Antrag zum erſten mal in
der Kommiſſion behandelt wurde ſchon aufgeſtoßen wäre Abg
Fritzen Ctr theilt die Hoffnung Lieber s auf eine Ver
ſtändigung mit dem Bundesrath Auch Abg Rickert freiſ Vg
wricht dieſe Hoffnung aus indem er ſich ſcharf gegen den
preußiſchen Finanzminiſter wendet deſſen Haltung die jetzt vor
handene Uneinigkeit der Parteien hervorgerufen hat Abg
d Kardorff hält die ganze Sache für aufgebauſcht Nachdem
noch Abg Liebermann für ſeine Partei erklärt hat daß die
Antiſemiten einſtweilen für den Antrag ſtimmen wird der An
trag angenommen dagegen die Konſervativen Reichspartei und
Nationalliberalen Der Reſt des Etats wird ohne Debatte er
kedigt Für Montag ſteht die dritte Leſung des Etats auf der
Tagesordnung

Sitzung des Abgeordnetenhauſes
Berlin 21 März Das Abgeordnetenhaus erledigte

heute Petitio nen am Montag wird es ſich mit dem Anerben
geſetz beſchäftigen Unter den Petitionen welche das Abge
ordnetenhaus heute erledigte befand ſich auch eine ſolche um
Beſeitigung der Maſchinenſtrickerei in den Zuchthäuſern und Ge
fängniſſen und um Verminderung der Zahl der in den preu
Kiſchen Strafanſtalten mit Korbmacherarbeiten beſchäftigten Ge
kangenen Dieſe Petition wurde der Regierung zur Erwägung
überwieſen

Deutſch Japaniſcher Handelsvertrag
Wie verlautet läßt der derzeitige Stand der Verhandlungen

den baldigen Abſchluß des Deutſch Japaniſchen
Handelsvertrages erwarten

Aerztliche Ehrengerichte und Aerztekammern
Der Entwurf eines Geſetzes betreffend die ärztlich en

Ehrengerichte das Umlagerecht und die Kaſſen der Aerzte
kammern wird jetzt im Wortlante in der Berl Klin
Wochenſchr veröffentlicht Wir laſſen die wichtigſten Para
graphen des Entwurfes hier folgen

8 1 Für den Bezirk jeder Aerztekammer wird ein ärztliches
für den Umfang der Monarchie ein Ehrengerichts

gebildet
2 Die Zuſtändigkelt des Gerichtshofes erſtreckt ſich auf

die approbirten Aerzte mit Ausnahme der beamteten Aerzte
der Sanitätsoſſiziere c der Sanitätsoffiziere des Beurlaubten

ſtandes während ihrer Einziehung zur Dienſtleiſtung
S 7 Das Ehrengericht beſteht a aus dem Vorſitzenden den

ellvertretenden Vorſitzenden und zwei anderen Mitgliedern des
orſtandes der Kammer aus einem von dem Vorſtande der

Jerztekammer für die Dauer ſeines Hauptamtes gewählten
richterlichen Mitgliede eines ordentlichen Gerichts

S 11 Die allgemeine Auſſicht über den Geſchäftsbetrieb des
Eyrengerichts führt der Oberpräſident Jm ehrengerichtlichen
Strafverfahren wird dieſer durch einen von ihm dauernd oder
für den einzelnen Fall beſtellten Beauſtragten vertreten

S 14 Jeder Arzt iſt verpflichtet ſeine Berufsthätigkeit ge
wiſſenhaft auszuüben und durch ſein Verhalten in Ansübung
des Berufes ſowie außerhalb deſſelben ſich der Achtung und des
Vertranens würdig zu zeigen die der ärztliche Beruf erfordert
Ein Arzt der dieſe Pflichten verletzt hat ehrengerichtliche Be
ſtrafung verwirkt

415 Die ehrengerichtlichen Strafen ſind a Warnung
b Verweis e Geldſtrafe bis 3000 M zeilweiſe oder
dauernde Entziehung des aktiven und paſſiven Wahlrechts zur
Aerztekammer Verweis Geldſtrafe und Entziehung des Wahl
rechts können gleichzeitig als Strafe ausgeſprochen werden Jn
beſonders geeigneten Fällen kann auf Veröffentlichung der ehren
gerichtlichen Entſcheidung erkannt werden s

8 33 Die Hauptverhaändlung iſt nicht öffentlich Den Mit
re Aerztekammer iſt der Zutritt zu geſtatlen anderen

rſonen nur nach dem Ermeſſen des Vorſitzenden
8 40 Gegen die Entſcheidung des Ehreugerichts ſteht ſowohl

dem Vertreter der Anklage als dem Angeſchuldigten die Berufung

dizinal Abtheilung des Weiniſteriums der Medizinal Angelegen Frage zu Felde zu ziehen Ver Figaro kadelt in zweikeiten ober in V en reden aus dem rechtskundigen Mit äußerſt ſcharfen Artikeln Berthelot der Einſpruch in der

liede dieſer Abtheilung als Vorſitzenden 2 aus drei ärztlichen DongolaFrage erhoben habe bevor er ſich über die Situation
italiedern der wiſſenſchaftlichen Deputation für das Medizinal ur 3 aus drei Mitgliedern des Aerztekammer Ansſchnuſſes tiar geworden ſei offenbar in der irrthümlichen Meinung

le drei Mitglieder der wiſſenſchaftlichen Deputation für das Deutſchland an der Seite Rußlands und Frankreichs znDe hialdeſe und drei See dieſer werden von dem finden Dieſe Naivität überſchreite denn doch das Maß des

König ernannt Die drei Mitglieder des Aerztekammer Aus Erlaubtenchuſſes e Se cgrereter dieſer werden von dem Aerzte Der bisheri ſten i e Jene iſt n u

mmer uß gewählt ter am Vatikan in Anusſi enommen Na linDer Chrengerichtshof heſchließt und entſcheidet nach et nun vermuthlich Buer er de frühere Benſgaſter in
z oluter Stimmenmehrheit in der Beſetzung von ſleben Mit London und Wien entſandt werden

liedern

We JtalienVerſchiedene Mittheilungen Die Deputirtenkammer fetzte am Sonnabend die Be
Sraf Poſadowskyn erklärte heute in der Budget rathung zu den verſchiedenen Tagesordnungen welche zu dem

kommiſſion daß die Vorlage wegen Regelung der Ver Afrika Kredit eingebracht ſind fort
ne der er e Montag dem Reichstage Aus Maſſaug wird gemeldet das Heer Menelik s
ugehen werde Aus dieſem Grunde werden die Ferien des im Vorrücken Die Lage Adigrats ſei unhalt

eichstages hinausgeſchoben
Die Börſengeſetzkommiſſion des Reichstages hat ar Der Fall des Forts ſtehe bevor General Baldiſſerg

am Sonnabend die zweite Leſung der Vorlage beendet s 724 biete für den Abzug der Garniſon dieſelben Bedingungen wieerhält nach den Sor klagen v ubkommhſisn folgende Faſſung ſie bei der Kapitnlation Makalles ausgemacht waren

Wer für Mittheilungen in der Preſſe durch welche auf den NußlandVörſenpreis eingewirkt werden ſoll Vortheile gewährt oder ver
ſpricht oder ſich Vortheile gewähren oder verſprechen läßt welche Auf kaiſerlichen Befehl wird die große Meſſe von
in auffallendem Mißverhältniß zu der Leiſtung ſtehen wird mit Niſhnij Nowgorod in dieſem Jahre nicht wie ſonſt am
e bis e 1 Jahr und zuglei t mit Geldſtrafe bis zu 15 Jnli ſondern zu derſelben Zeit wie die Ausſtellung nämlich

a5000 eſtraſt Die gleiche Strafe trifft den der ſich für die z denUnterlaſſung von Mittheilungen der bezeichneten Art Vortheile in den erſten Tagen des Mai eröffnet werden
Ehren oder verſprechen läßt Der Verſuch iſt ſtrafbar Schweden
ind mildernde Umſtände vorhanden fo kann ausſchließlich auf t u idie Geldſtrafe erkannt werden Der Termin des Jnkrafttretens Die Regierung brachte am 21 d im Reichstage einen Geſetz

twurf betr die Erweiterung des Wahlrechts in derdes Geſetzes wurde offen gelaſſen Schließlich wurde das ganze einGeſetz r ſehr hen Wien e mit 9 gegen 8 zweiten Kammer ein Nach dem Entwurfe ſoll das Wahlrecht
Stimmen angenommen um Berichterſtatter für das Plenum den Pächtern deren Beſitz einen Schätzungswerth von
wurde Abg Gamp gewählt Der BVerlcht iſt bereits ſoweit wenigſtens 3000 Kronen ſjetzt 6000 Kronen ausmacht und
fertiggeſtellt daß er am Montag in der Kommiſſion verleſen denjenigen Bürgern verliehen werden welche Steuern für ein

d e hege eigen AWen rrides en von mindeſtens 600 Kronen jetzt 800
kommiſſion auszuſcheiden da von dieſer Regierung Er ronen entrichten

ſprießliches doch nicht zu erwarten ſei NordamerikaUnſer Magdeburger Ar Korreſpondent ſchreibt uns Meine Jm Senat brachte Morgan den gemeinſamen Beſchluß
von anderer Seite zum Theil angefochtene Mittheilung über das antrag der beiden Kammern ein durch welchen die Auf
Verbot der Magdeburger Regierung betreffend das ſtändiſchen auf Kuba als kriegführende Partei
Freiligratheſche Gedicht Aus dem ſchleſſſchen Gebirge iſt Inerkannt werden Dieſer gemeinſame Beſchlußantrag ſolle e ne n z de uge an Stelle des gegenwärtig noch ſchwebenden beſonderen
Kritik nicht verträgt denn ſie hat die Verfügung nicht durch das Beſchlußantrags des Senats in dieſer Angelegenheit tretenJunge Schulblalt 3 zen c ge Nach der Verfaſſung muß ein gemeinſamer Beſchlußantrag
geben ſondern nur die Schulinſpektoren angewieſen das Gedicht dem Präſidenten unterbreitet werden was bei einem beſonderen
dort wo es im Lehrplan enthalten iſt aus demſelben verſchwinden Beſchlußantrag einer der beiden Kammern nicht der Fall iſt

zu laſſen Der Präſident hat ſich über dieſen gemeinſamen BeſchlußAm 9 und 10 April d J hält der Deutſche Pro antrag innerhalb zehn Tagen zu entſcheiden Wahrſcheinkich
teſtanten Verein in Berlin ſeine 19 Jahresverſammlung t gtiAuf e Ta w ſtehen die Themgta Kirche und dert en ma die Spanier zu neuen Demonſträtionen

tliWiſſenſchaft, und der Chriſtliche Sozialismus der Gegenwart

Mülhanſen Elſaß 21 März Jn einer geſtern abgehaltenen 9Verſammlung des Streiklomitees wurde beſchioſſen den Streikam Montag im ganzen hieſigen Textilinduſtriegebiete Halle nnd Amgegend
eintreten zu laſſen Die Arbeiter fämmtlicher Fabriken mit Aus Halle 22 März
nahme von drei werden der Aufforderung Folge leiſten Die Nun hat alſo der Frühling wirklich und ganz offiziell
Haltung der Arbeiterſchaft iſt bis jetzt ruhig ſeinen Einzug bei uns gehalten vorgeſtern am 20 März morgens

präcis 3 Uhr 22 Minuten 14 Sekunden M E Z hat er ſeinAusland Regiment angetreten Vetter Eduard der um dieſe Zeit aus dem
7 Café Monopol nach Hauſe wandelte das kommt bei dem unOeſterreichUngarn ſoliden Menſchen leider öfter vor behauptet ſteif und feſt er

Kalſer Franz Joſef eröffnete am Sonnabend vormittag hätte ihn die Leipzigerſtraße herunter nach dem Markte zu fahren
die Jahresausſtellung der Künſtlergenoſſenfchaſt ſehen Ein goldener Wagen ſei ſein Gefährt geweſen mit
in Anweſenheit des Erzherzogs Ludwig Viklor des Kultus Veilchenkränzen und Fllederguirlanden umwunden von weißenminiſters Freiherrn v a u a Der Kaiſer ſprach dem Schwänen gezogen von Nachtigallen und Lerchen umſchwirrt
Vorſtande der Künſtlergenoſſenſchaſt ſeine Freude darüber aus von ſchimmerndem Glanz umfloſſen Wäre es geſtern früh geweſen
daß er auch die diesjährige Jahresanusſtellung perſönlich ſo könnte man vermuthen Eduard hätte eine in früher Morgen
eröffnen konnte ſtunde zum Wochenmarkte fahrende Elerfrau für den Frühling

Schweiz angeſehen Aber da es am Freitag morgen war iſt dieſe Ver
muthung hinfällig Und überhaupt mögen nüchterne MaterialiſtenDer nenernannte deutſche Geſandte in Bern Graf die körperliche Weſenheit des Frühlings bezweifeln ich glaube

v Tattenbach überreichte begleitet von dem bisherigen daran und viele andere mit mir Wie die Stephansboten nur
Se re e e Digen r r von Stephan in eigener Perſon ſo können doch auch die Frühlings

9 3 des bsh fein Beglaubigung Mtethige boten nur vom Frühling in eigener Perſon ausgeſendet werden
n t o undesra r h reg vig da der Und Frühlingsboten ſind in dieſem Jahre in Hülle und Fülle aus

mmittelbar darauf machten der Bundespräſident und der eſendet worden erſt geſtern ging uns einer in einem Brieſchen
Vieepräſident dem Geſandten einen Gegenbeſuch zu das in lakoniſcher Kürze lautete Anbei ein Schmetterling

Frankreich Es war ein allerliebſter Fuchs der mit ſeinen friſchen Farben
Jn Paris fährt man fort gegen den Miniſter des Ans recht deutlich dafür plaidirte daß nun der eintönige Winter mitan den Ehrengerichtshof zu

s 44 r Ehrengerichtshof beſteht 1 aus dem Direktor der

eeeeaeaeeeeeeP Geſtalt an Er liebte dieſe tiefen Augen dieſen
enden Mund dieſe blonden ſteis unordentlichen Haare das

Heine um den Hals geknüpfte Taſchentuch er liebte alles
an ihr und es that ihm weh daß er ſcheiden mußte Man

ſcheidet ſtets mit Bedauern wenn man nichts für die Rück
n 5 Es iſt ſo hart ein Stück ſeines Lebens zurück

zulaſſen
Er nahm ſein Bild mit und brachte vor ihm die beſten

Stunden des Winters zu und beſſerte ungufhörlich an dem
ſchon vollendeten Werke

Das Gemälde wurde bewundert die in ihren Lobeserhebungen
einſtimmige Kritik erkärte ſolche Geſichter könnten nur in der
Phantaſie des Dichters oder des Malers exiſtiren Maurice
hörte alles lachend mit an und behielt das Geheimniß des
ſüßen Geſichts das ihn begeiſtert hatie für ſich

Man machte ihm glänzende Anerbietungen für ſein Gemälde
nie hatte man ihm eins ſeiner Bilder vorher ſo theuer be
zahlen wollen er wies alle Anträge zurück auch lehnte er es
ab das Gemälde e zu laſſen Da er von ſeinem
Modell nur das Tdwih eſitzen konnte ſo wollte er dieſes
wenigſtens für ſich allein behalten

Der Herbſt nahle als er ins Dorf e die Johannis
ſeuer hatten zweimal gebrannt ſeit er das Porträt gemalt
und wenn er an das junge Mädchen dachte dann frägte er
b mit etwas traurigem Lächeln auf welchen von den Burſchen

Dorfes ihre Wahl wohl gefallen war
Sein erſter r bei der Ankunft war nach dem Kaſtanien

walde als der Tag J Rüſte ging die Nacht kommt
ichnell zu Anfang des Oktober durchſtreifte er die lange
Allee und mit dem Dufte der todten Blätter erwachte eine
ganze Welt von unerfüllten Wüuſchen Erinnerungen und
SVewiſſensbiſſen in ſeiner Seele ein bitterer Widerwille gegen
alles was er bis dahin auf Erden geſucht

n

Als er an der Lichtung angelangt war ſetzte er ſich an der i
ſelben Stelle nieder wo er vor achtzehn Monaten die Skizze
entworfen die jetzt ſeinem Ruhme den Stempel der Vollendung
aufgedrückt hatte Dieſer kalte Stein ſchien ihn höhniſch zu
verſpotten und ihn an alles das zu mahnen was er hier em
pfunden hatte 2

Eine Bäuerin eine Kokette das iſt was Rechtes Sie deinen Geliete mich geliebt hätte ich es nur gewollt Viele andere

wärtigen wegen ſeines verfehlten Vorgehens in der Dongolag ſeinem Schwarz und Weiß zu Ende ſei Und heute haben wir
M den erſten Frühlingsſonntag das ſind gleich zwei Herrlichkeiten

haben Maler geliebt und ſind ihnen nach Paris gefolat um Maler geliebt und ſind ihnen nach Paris gefolgt um in einer Lenz und Sonntag vereint man kann ſich nichts

r h Freundlicheres Anmnlhigeres denken Der geplagteſte Menſchdann im Schlamme der Großſtadt zu verſchwinden ohne den rein
mit Ketten zu belaſten der ſie der Kunſt dem geiſtigen Leben er o r re m e et r r W
ugeführt Unſinnig iſt der der Chimären die wirklichen r Sonntag kommt in das graue Einerkei fällt an dieſem Tag

i ie Li z Glanz und Helle Der Sonntag galt ſchon unſeren Altvorderenüter dieſer Welt opfert die Liebe uns Mädcens den Nnhm als h zur Sonne ſehend a ſür einen Glücks
a Talent verleiht das Vermögen das der Erfolg tag Den am Sonntag geſchloſſenen Eben ſprach man einen

Während er in dieſer Weiſe die Götter ſeiner Jugend glücklichen Verlauf zu und die am Sonntag geborenen Kinder
t konnten anfaugen was ſie wollten es mußte zu ihrem Vortheilleuguete ſah er auf dem bekannten Pfade das kleine Mädchen ln e Wvon damals auf ſich zukommen das groß geworden und ſich ausſchlagen ſie waren eben Sonntagskinder Dagegen hielten

n unſere bra n nicht viel vo untagsarbeitmit einem Worte zum Weibe entwickelt hatte Sie war nicht Banrte c wer
allein ein Burſche ging ueben ihr und ihre Hand in der Seeider trug die am Sonntag gemacht waren wurde krauk Der
ſeinen übrigens ein hübſcher Junge kräftig und woblgebaut Sonntag war der einzige Glückstag in der Woche Der Montag
und für einen Bauer ſehr reich gekleidet Er nete ſich über hatte vom Mond nicht nur den Namen ſondern auch die Ver
ſie und trocknete von Zeit zu Zeit mit ſeinen Fingern eine änderlichkeit überkommen darum durfte man an ihm nichts unter
Thräne die die Wange des ungen Mädchens herablief nehmen was von Daner ſein ſollte weder Ehen noch Veriräge
ſ a ſie Maurice ſahen blieben ſie verwirrt und überraſcht ſzließen weder eine Reiſe noch einen Dienſt antreten Die

ehe s t Ernte die man am Montag begann muß zunichte werdenDarum dachte er habe ich dieſe Blume geachtet Mägde die Montags einſtanden hielten nicht aus oder zer
Die beiden jungen Leute traten näher und das Mädchen brachen viel Kinder die Montags geboren wurden ſtarben in

ſagte ſchluchzend jungen Jahren Außerdem hatten natürlich wegen der Beziehung
Man will uns nicht verheirathen Herr ich bin arm er des Mondes zur Nacht Hexen und ſonſtiges unheimliche Geſindel

iſt reich und ſeine Mutter will mich nicht zur Schwieger an dieſem Tage beſondere Kräſte und man mußte ſich vor
tochter haben ſie ſpricht davon ihn zu enterben l ihnen am Montag ganz beſonders hüten Aber ſehr gut

Und nicht wahr Ihr wollt nicht daß man ihn enterbt war es wenn man am Montag ſäte und pſlanzte denn
fragte Manrice ironuiſch der Mond galt wie bei den meiſten VPölkern ſo auch beiTeuſel verſetzte der Burſch man muß doch leben den alten Deniſchen als Förderer der Fruchtbarkeit Der

Das iſt allerdings wahr Jch beklage euch meine Dienstag war dem Kriegs und Gerichtsgott Ziu heilig an ihm
Kinder wurde das Gericht das Thing gehalten daher hieß er ThingstagSie entfernten ſich und Maurice der allein geblieben war mit dienen hat er nichts zu thun Er galt infolgedeſſen als
ſtützte den Kopf in die Hände und dachte lange nach beſonders geeignet für Rechtsangelegenheiten und für den Ab

Das ſind unſere Träume, ſagte er ſich und ſtand anf ſchluß von Verträgen für Hochzeiten und Dienſtantritt Dem
78 iſt nur gut daß wir noch einige Wohlthaien üben Wettergott Wotan war der Mittwoch heilig und darum wurde
önnen er als das Chriſtenthum in Deutſchland ſeinen Einzug bielt alsNoch an demſelben Abend ſchrieb er nach Paris und erſchien heſonders für böſen Zauber geeignet angeſehen ſollte doch auch
wer Tage darauf in dem Hauſe des jungen Mädchens Jundas Jſcharioth an einem Mittwoch Chrifins verrathen haben

ch habe dein Bild verkänſt, ſagte er zu ihr in Gegen Der Miltwoch war der Tag der Hexen die an ihm ihre Spazler
wart der erftaunten Mutter es iſt mir ſehr heuer bezählt ritte unternahmen ein redlicher Menſch durfte an ihm nichts
worden ein e Vermögen Ich bringe es dir damit du wichtlges in Angriff uehmen Noch ſchlimmer war der Donnerstag

ten heirathen kannſt der Tag des Gewittergottes Donar aber da deſſen Wahr
zeichen der Hammer wie noch heute bei Auktionen



Pekräſtigungszeichen bei Verträgen galt ſo ſchloz man
dieſem Tage doch gern Verträge und Hochzeiten

nebrigens galt er auch als Feiertag an dem man ſeine
beſten Kleider anlegte oder wie wir noch hente ſagen

ch recht auſdonnerte Der Freitag war urſprünglich der holden
Göttin Freia heilig und ein Glücketag zur chriſtlichen Zeit
wurde er aber der eigentliche Unglückstag der Woche Vom
Sonnabend hielt man nicht viel Gutes zwor ſollten Kinder die
an ihm geboren wurden mehr ſchen und hören als andere
Sterbliche aber es ging dabei nicht mit rechten Dingen zu
Man durſte an ihm nichts Neues beginnen aber auch nichts
Angefangenes unvollendet laſſen wenn man ſich nicht einen Be
ſuch aus der Hölle zuziehen ſollte Von all dem Glauben iſt
abgeſehen vom Freitag nichts mehr übrig geblieben und das

iſt ein reines Glück ſonſt würde man die ganze Woche über
ſeines Lebens nicht froh werden können Und das wollen wir
doch beſonders jetzt wo s Frühling geworden iſt

Der Sächſiſch Thüringiſche Dampfkeſſel
Reviſions Verein mit dem Sitz in Halle a/S hielt geſtern
Sonnabend mittag in der Stadt Hamburg hier ſeine ordent

liche diesjährige Generalverſammlung ab Nach einigen ge
ſchäftlichen Mittheilungen des Vorſitzenden Herrn Fabrikbeſitzer
Schlägel Halle wurde in die Tagesordnung eingetreten Die
vorgelegte Rechnung für 1895 ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit
71,864 07 M ab Es verblieb ein Beſtand von 156 98 M gegen
103 24 M Ende v J Die Mitgliederbeiträge betrugen 38,651 05
Mark außerordentliche Beiträge gingen ein 10,923 46 M Beimhalleſchen Bankverein waren deponirt 9600 Hr während das
Baarguthaben bei demſelben 981135 M betrug Ausgegeben
würden u a für Gehälter c 31,939 44 M Reiſekoſten und
Tagegelder 8635 90 M Die Rechnung war geprüft und für
richtig befunden infolgedeſſen ſie entlaſtet wurde Der Etat für
1896 wurde in Einnahme und Ausgabe gleich mit 73,800 M
feſtgeſtellt Jn der Einnahme ſind u a enthalten 22,757 68 M
vorhandenes Vermögen 39,500 M Beiträge der Mitglieder für
Dampfkeſſel Centrifugen Dampfapparate 2e außerordentliche
Beiträge 9200 M Jn der Ausgabe ſind u a enthalten
34,500 M Gehälter 2c Reiſekoſten 2c 8500 M Der Jahres
bericht des Herrn Vorſitzenden läßt ſich im allgemeinen befrie
digend aus derſelbe deckt ſich in vielen Theilen mit dem vom
Herrn Oberingenieur Münter Halle über den weitere Mit
iheilungen noch ſolgen Der bisher thätige Vorſtand beſtehend
aus den Herren brikbeſitzer G Schlägel Vorſitzender
Generaldirektor O Krug deſſen Stellvertreter Direktor

Pantze Kaſſirer Mühlenbeſitzer F Eberius Döllnitz
irektor Pr v Lippmann Direktor B Reinicke und

Direktor A Schreyer wurde wiedergewählt und zum
Schluß diejenigen Blätter beſtimmt die in dieſem Jahre als
Vereinsblätter dienen ſollen

Die Beſchlagnahme der Märzunmmer desSüd deutſchen Poſtillon durch die Polizeibehörde hat
die richterliche Genehmigung gefunden Die Sache wird alſo
noch ein gerichtliches Nachſpiel haben

Erhängt hat ſich am Sonnabend mittag Uhr an
einem Baume in der Freiimfelderſtraße der 36jährige Arbeiter
Adolf Dreßler aus Diemitz Der Lebensmüde litt ſeit einigen
Tagen an Schwermuth

s

an

gew a 90 M W anGerichtsverhandlungen

Halle 20 März Strafkammer Beleidigung
ausfriedensbruch groben Unſug Widerſtand gegen die

Stagtsgewalt thätlichen Angriff und öffentliche Beleidigung
eines Polizeibeamten hatte der Arbeiter Karl Henze aus Gie
bichenſtein am 14 Jan d J verübt wofür er er g
Strafe erhielt Der Angeklagte iſt 41 Jahre alt aus Wulfen in
Anhalt gebürtig und vielfach wegen Gewaltthätigkeitsvergehen
beſtraft An erwähntem Tage war er mit ſeinem früheren
Hanuswirth dem Fuhrherrn Friedrich Schunke in Giebichenſtein
in Streit gerathen worauf er gegen Schunke und deſſen Tochter
gemeine Schimpfreden ausgeſtoßen der wiederholten Auf
ſordernng das Haus worin er unbefugt verweilte zu verlaſſen
keine Folge geleiſtet dann auf der Straße gelärmt und einen
Menſchenauflauf verurſacht dem zu ſeiner Feſtnahme geſchrittenen Amtsdiener Gerbſtädt thätlichen Widerſtand geleiſtet

und ihn durch beſchimpfende Redensarten beleidigt ſowie den
zum Veiſtande des Amtsdieners hinzugezogenen Geſchirrführer
Fröhlich thätlich angegriffen und ſchlietzlich im Amtsgefängniß
dem Autsdiener Gerbſtädt eine Düte Konſekt ins Geſicht ge
worfen hatte mit den Worten Hier Stromer gieb s deinen
Kindern Jn Anbetracht der Erheblichkeit jener Ausſchreitung
und der vielen Vorſtrafen des Angeklagten wurde er zu 1 Jahr
3 Monaten Gefängniß und für den groben Unfug zu
3 Tagen Haft verurtheilt Dem Amtsdiener ſteht wegen der
öffentlichen Beleidigung Publikationsbefugniß zu

Eine ſeltene Art von Sachbeſchädigung lag der An
kageſache der verehelichten Gärtner Eva Kurtz aus Giebichen
ſtein zu Grunde nämlich ein mittels Schwefelſäure ver
übtes Attentat Vom hieſigen Schöffengericht war die
Angeklagte für überführt erachtet worden am 28 April v J
die verehelichte Arbeiter Wilhelmine Leonhardt mit Schwefel
ſäure begoſſen zu haben wodurch die Kleidung der Frau Leon
Pkt Tuch Jäacke und Rock vollſtändig unbrauchbar geworden

as Schöffengericht hatte in der Handlungsweiſe der An
geklagten eine große Rohheit erblickt und init Rückſicht hierauf ſowie
wegen ihrer erheblichen Vorſtrafe auf 3 Monate Gefängniß er
kannt Erwähnte Vorſtrafe hat in 8 Jahren Gefängniß be

anden für das Verbrechen der Körperverletzung mit lödtlichem
folge Fran Knurtz war in ihrer Heimath Poſen vom Schwur

Pegt zu Oſtrowo zu jener Strafe verurtheilt worden weil ſie
ren Mann mittels eines Meſſers derart verletzt hatte daß er

iufolge der erhaltenen Verletzungen den Von der An
kklagten war Vergegen Berufung eingelegt mit der Begrünung ſie habe Frau Leonhardt gar meht mit Schwefelſänre be

goſſen Frau Leönhardt werde ſich fragliche Beſchädigung ſelbſt
ist und ihr der Angeklagten die That aus irgend einer

bſicht zugeſchoben haben Bei dem jetzigen Fall kam es darauf
an nachzuweiſen ob der n eugin Frau Leonhardtvolle Glaubwürdigkeit beigemeſſen werden könnte Die Zeugin gab
d mit der Angeklagten in weg in Feindſchaſt gelebt ſondern
los ihren Unwillen über den Ehemann Murt wegen deſſen

Hanges zum Trinken geäußert und ihren Mann vom Umgange
mit der Kurtz r ten zu haben Am 28 Aprit Sonntag ſei
ſie gegen abend mitihrem dreijährigen Kinde nach ihrer Wohnung

eine reichbaltigen

Iager
en e goa

hafte Klage darüber geführt daß die Militärbehörde keine Miene

S
itle die Knochen auf

gegen und hinter ihr ſel Frau Kurtz gerommen Auf einmal
abe ſie an der Trepve geſpürt wie ihr von hinten etwas auf

die Sachen geſpritzt wurde was ſie namentlich an ihrer einen
Hacke Fexrſe geſpürt habe Beim Umdrehen ſei ſie gewahr ge
worden daß Frau gut eine Flaſche unter ihrer Schürze ver
barg eine Selterwaſſerflaſche aus der ihr Fran Knurtz ſrüher
einmal Schweſelſäure zum Siubenſcheuern gegeben habe Ob ſie
mit Schwefelſäure beſpritzt worden ſei wiſſe ſie nicht aber ihre
Sochen ſeien von der Fiüſſigkeit an den beſpritten Stellen zer
ſtört worden Frau Leonhardt hatte dies anderen Perſonen im
Hauſe gezeigt und auch die ſeuchten Spuren befühlen laſſen wo
bei ein Zeuge rothe Flecke an die Finger bekommen während
ein anderer Zeuge am andern Tage auf der Treppe auffallende
jedenfalls von einer ſcharfen Flüſſigkeit herrührende Flecke wahr
genommen Die Beſchädigte vermuthete Frau Kurtz habe etwas
von einer Aeußerung erfahren die ſie Frau Leonhardt einmal
über die Verhältniſſe der Ehelente Kurtz gethan Von Zengen
wurde Frau Leonhardt als unverträglich Frau Kurtz dagegen
als friedfertig geſchildert Das Gericht erachlete daſür daß kein
Grund vorliege an der Glaubwürdigkeit der Zeugin Leonhardt
zu zweifeln weshalb die Thäterſchaft der Angeklagten für er
wieſen erachtet und die Berufung verworfen wurde mit der Be
gründung die erkannte Strafe ſei zwar hoch jedoch mit Rückſicht
auf die große bei dem Vergehen bewieſene Rohheit der An
geklagten durchaus angemeſſen

E Mühlhauſen 18 März Für Gaſtwirthe Der
Gaſtwirth Auguſt Bornträger hatte ein polizeiliches Straf
mandat in Höhe von 15 M erhalten weil er einen Gaſt über
die Polizeiſtunde hinaus in ſeinem Lokale geduldet hatte B
trug gerichtliche Entſcheidung an und gab in der bezügl Schöffen
gerichtsſitzung zu daß der Gaſt über die Stunde hinaus in
ſeinem Lokale verweilt habe er aber habe ihn mehrfach auf
gefordert das Lokal zu verlaſſen jedoch ohne Erfolg weil der
Gaſt ſein Geld habe aufſuchen müſſen was ihm vorher herunter
gefallen und nach allen Seiten hin verſtreut war Zu einer ge
waltſamen Entfernung des Gaſtes habe er ſich nicht berechtigt
geglaubt Speiſen oder Getränke ſeien an den genannten Gaſt
nach der Polizeiſtunde nicht verabfolgt worden Das Schöffen
gericht hob das Straſmandat auf mit der Begründung daß mit
der Beſtimmung des hier in Frage kommenden Paragraph nicht
geſagt ſein ſolle daß der Wirth nach ſeinen ohne Erfolg ge
bliebenen Aufforderungen an die Gäſte zum Verlaſſen des Lokales

t gewaltthätigen Entfernung dieſer ſchreiten müſſe ſondern er
oll lediglich Handlungen vornehmen welche darauf gerichtet

ſeien die Gäſte zur Räumung des Lokales zu bewegen Der
Angeklagte ſo nahm das Schöffengericht an habe hierin mit der
mehrmaligen Aufforderung ſeiner Pflicht genügt Die Straf
kammer jedoch hob geſtern dieſes Urtheil auf und verurtheilte
den Gaſtwirth B zu einer dings nur 3 M betragenden

Geldſtrafe und Tragung der Koſten B habe dreiviertel Stunde
über die Polizeiſtunde hinaus einen Satt in ſeinem Lokale ge
duldet Das Dulden ſei darin zu ſehen daß der Wirth keinerlei
Anſtalten getroffen habe den Gaſt zu entfernen welcher nur
noch unter dem Vorwande nach ſeinem Gelde zu ſuchen was
höchſtens eine Viertelſtunde hätte dauern können im Lokale ver
weilt habe Nach Ablauf dieſer Viertelſtunde hätte der Wirth
Auſtalten ernſterer Natur treffen müſſen das im vorliegenden
Falle von ſeiten des B angewendete Verhalten könne nicht als
genügende Ausübung ſeiner Pflicht angeſehen werden

Gotha 19 März Wegen Majeſtätsbeleidigung
ſtand der Maurerlehrling Hohlbein vor der Strafkammer
hieſigen Landgerichts Es wurde auf Einſtellung des Verfahreus
erkannt da nach Lage der Sache angenommen werden müſſe
daß der Angekagte nur den König von Preußen und
nicht den Kaiſer beleidigt habe Nach 8 99 des Str V
tritt aber die Verfolgung der Beleidigung eines Bundesfürſten
nur mit Ermächtigung des Beleidigten ein Da dieſe nicht vor
lag ſo wurde anf Einſtellung des Verfahrens erkannt

Provinzialnachrichten
Mr Frage urge 20 März Jn der geſtrigen Stadt

verordneten Verſammlung wurde wieder einmal leb
macht ihr vor 7 Jahren gegebenes Verſprechen betr die Ver
legung eines Kavallerie Regiments nach Magde
burg einzulöſen Die Stadt Magdeburg kaufte damals vom
Milikärfiskus das Nordfrontterrain für 7 Mill M Die
ſtädtiſchen Behörden würden dieſen e für jene Zeit der
ſtärkſten Bauthätigkeit ſehr hohen Preis nicht bewilligt haben
wenn ihnen nicht die beſtimmte Zuſage gegeben worden wäre
daß Magdeburg ein Kavallerie Regiment erhalte Seitens der
Vertreter des Militärfiskus wurden die Voriheile die der Stadt
dadurch erwüchſen ins hellſte Licht geſtellt So wurden z B
Ausſchnitte aus franzöſiſchen Zeitungen vorgelegt die zeigen
ſollten was von franzöſiſchen Stadtverwaltungen aufgeboten
werde um Kavallerie zu erhalten Von den ſtädtiſchen Be
hörden wurde gewünſcht daß die Zuſage der Militärverwaltung
in den Kaufvertrag aufgenommen werde Das wurde aber ab
gelehnt mit der Begründung daß es ſich hier um ein Hoheits
recht des Kaiſers handle deſſen Entſchlleßungen man durch ſolch
einen Vertrag nicht vorgreifen dürfe Die ſtädtiſchen Behörden
mußten ſich daher mit dem mündlich auf das beſtimmteſte ge
machten Verſprechungen begnügen die bis heute noch nicht er
füllt worden ſind Da die Stadt eine jnuriſtiſch t
Forderung nicht geltend machen kann ſo muß ſie ſich darauf
beſchränken von Zeit zu Zeit bei der Militärbehörde nach dem
Stande dieſer Angelegenheit anzuſragen um dann jedesmal die
Antwort zu erhalten daß die Verlegung eines Kavallerie
Regiments zur Zeit nicht angängig ſei

E Mühlhauſen 20 März Verhaftung Maſſen
gräber gen dringenden Verdachtes des betrügeriſchen
Bankerotts iſt geſtern der Altwaarenhändler Fran z Auguſt
Köhler von hier verhaftet worden Dieſer Tage ſtieß man
bei Kanaliſationsarbeiten am Untermarkt auf eine ungeheure
Maſſe aufeinandergeſchichteter Menſchenknochen Man glaubte
zuerſt auf üurgt v aus der Zeit einer Epidemie geſtoßen
zu ſein doch ſtellte ſich jetzt durch Ausſagen alter Mühlhäuſer
heraus daß ſ Z alle Gebeine r der früher den Unter
markt rings üm die Divi Blaſiikirche herum bildete nach und
nach auf den großen Kirchenboden ebengenannter Kirche gebracht
wurden wo die Reſte der Verſtorbenen ſozuſagen über dem
Himmel dies weil in vielen Kirchen die Decke derſelben ein
Himmelsgewölbe darſtellt ruhten Von hier waren dann in den
er Jahren die Knochen die den großen Boden mehrere Fuß

eckt hatten fortgeſchafft und eingeſcharrt worden Jene
en
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gleichſam in den
mehreren anderen Kirchengemeinden geherrſcht haben ob es eine
ſpezifiſche Mühlhänſer oder aber eine weiter vielleicht in ganz
bhepgen verbreitete Sitte iſt habe ich nicht ermitteln können
Vielleicht geben obige Zeilen den Anſtoß dazu dieſer jedenfalls

und intereſſanten Silte auch in anderen Orten nachzu
orſchen

O Erfurt 20 März Prüfung Selbſtmord Geſtern
vormittag fand hier unker dem Vorſitze des Landeshauptmanns
Grafen von Wintzingerode die Prüſung der Zöglinge der
hieſigen landwirthſchaftlichen Winterſchule ſtatt Die Prüfung
fiel befriecdigend aus Heute in den ſrüheſten Morgenſtundenerſchoß ſich hier anf der Cyriaxbuxg wo er Poſten ſend der
Rekrut Rodau aus Mühlhanſen i Th mit ſeinem Dienſtgewehr
Der Anlaß zum Selbſtmord iſt unbekannt

Oberheldrungen 20 März Verkauf Das RittergutAltbeichlingen bei Kölledo mit einem Areal von 453 Morgen
iſt für 200,000 M mit lebendem und todtem Jnventar in den
Beſitz des Gutsbeſitzers Karl H errmann aus Oberheldrungen
übergegangen Der Antritt erfolgt am I April

Eisleben 21 März Zur Lage Jn unſerer Nr 135
iſt das Haus des Hrn Liebenam als übel berüchtigt bezeichnet
Es liegt hier natürlich ein Setzfehler vor und ſoll ſelbſtredend
heißen übel zugerichtet

Je dadurch zu ſoll hier auch in

Reglments Kommandos beim IV Armeekorps Zum
Kommandenr des Magdebd Jnf Regts Nr 36 iſt Oberſt Linde Abtheifnngs
chef im Großen Generalſtade ernannt worden ferner Moeller Oberſitlicutenant
nnd etatsmäßiger Stabsoffizier dom 4 Württemd Jnfankerie Regiment Nr 122
unter Befördernng zum Overſt zum Kommandenr des 4 Thüringiſchen Jnfanterie
Regiments Nr 72 und Wernedurg Oberſtlieutenant und etatsmäßiger Stabs
offizier vom Jnf Regt Prinz Louis Ferdinand von Preußen 2 Magdeb
Nr 27 unter Beförderung zum Oberſt zum Kommandenr des Jnf Regis Fürſt
Leopold von AuhaltDeſſan 1 Magdeb Nr 26

Geiſtliche Stellen Durch Verſetzung ihres Jnhabers wird die
unter Königl Patronate ſtrhende mit einem jäh lichen Einkommen von ea
3520 M neben freier Wohnung verbundene Pfarrelle in Waruſtedt
Diözeſe Quedlinburg zu Oſtern d J erledigt Zu dem Einkommen tritt
wenn eine Pfarrwinwe wie zur Zeit nicht vorhanden iſt noch die E un
nahme von 221 M aus dem en Die Beſetzung erfolgt dergeſtalt
daß der Kirchengemeinde vom Kirchenregiment drei Geiſtliche zur Wahl vorge
ſchlagen werden Eine Kirche Durch Penſionirung ihres Jnhabers wird die
Pfarrſtelle zu Cößliß Diözes Weißeufels zum 1 April erledigt Freie
kirchenrigimentliche Beſetzung und neten freier Wohnung ein Einkommen von
ca 3280 M Hiervon iſt jedoch acht Jahre lang an den Penſionsfonds der
evangeliſchen Landeskirche eine jährliche Pfründenabgabe von 869 M zu ent

richten Kirche Bernfung durch die Kirchenlehörde mit Kenkurrenz der
wegen er Bewerbungen ſpäteſtens bis 15 April beim Konſiſtorium ein
zureichen

Altenburg 19 März Mälzer Der letzte Landtags
abgeordnete welcher bis zu ſeinem Lebensende die altenburgiſche
Bauerntracht nicht abgelegt hat Gutsauszügler Jakob Mälzer
aus Drogen iſt geſtern geſtorben Zwar gehören zur Zeit noch
einige Abgeordnete dem Landtage an welche die altenburgiſche
Nationaltracht nicht ganz abgethan haben ſie benutzen dieſelbe
aber nur bei außergewöhnlichen Feſtlichkeiten und erſcheinen
ſonſt bürgerlich gekleidet während der Abg Mälzer bis zur letzten
Sitzung nur in bäuerlicher Tracht im Landtage erſchien

Q Altenburg 20 März Eingefangen Der wegen
Todtſchlages zu 12 Jahren Zuchthaus verurtheilte Döra der
wegen Simulation von Geiſtesſtörung in der Jrrenanſtalt zu
Roda nnutergebracht war iſt von dort entſprungen es gelang
jedoch den Verbrecher auf der Straße nach Kloſterlausnitz
im Walde wieder einzufangen und nach Roda zurück
zubringen

Gerag 20 März ſJnduſtrielles Jn der Flur des
Vörortes Debſchwitz Unks von der Straße nach Luſau läßt
gegenwärtig die hieſige Firma Mehlhorn K Lehla eine
große Fabrik erbauen in welcher Filze hergeſtellt werden ſollen
namentlich Filze zu Clalander und n Das umfang

ement wird Hunderten von Arbeitern Verdienſt
gewähren Neue Fabrikanlagen ſind in den jüngſtvergongenen
Jahren mehrfach in die Vororte gelegt worden Die Koſten für
den Grunderwerb ſind daſelbſt niedriger und die Ortsſtenern anch

Leipzig 20 März Händelfeſt Der thatkräftigen
Initiative des genialen Künſtlers und Univerſitäts Muſikdirektors
Herrn Prof Dr Hermann Kretzſchmar dem Leipzig ſchon
zahlreiche Kunſtgenüſſe zu verdanken hat iſt es nach Ueberwin
dung vieler Schwierigkeiten gelnngen die Aufführung der beidengroßarüigen ändel ſchen Oratorien Deb e T und He
rakles in der Bearbeitung von Dr Friedrich Chryſander für
den 6 und 8 Mai in ſichere Ausſicht zu ſtellen Der welt
berühmte Riedelverein auf 400 Mitwirkende verſtärkt wird beide
Werke im Saale der Alberthalle zur Aufführung bringen
Eiwagige Karten Veſtellungen ſind zu richten an die Klein ſche
Kunſthandiung Leipzig Univerſitätsſtraße 5

Göttingen 20 März Großfener Eine große
Feuersbrunſt iſt in dem Orte Offenſen bei Uslar aus
gebrochen Bis geſtern waren 21 Hänſer in Aſche gelegt

JvWLetzte Telegramme

Berlin 21 März Die Ausſtellung für Kochkunſt
Volksernährung Bäckerei und Konditorei iſt
heute eröffnet worden Der Feier wohnte die Kaiſerin
Friedrich als Protektorin dieſer Abtheilung der Aus
ſtellung bei

Waszsersiande f bedeutet über unter Null
Saale Trotha 21 März morgens 3,52 21 März abends 3,54

Bernburg 20 März f 3,88 23 März t 8,80
BlveMoldaun, Iser Bgoer

Budweils 3 e2,20 9 Vittenberg 76 32Jangbunxiau 094 18 RBosslau 3,50 39Daun e 6 Barby 2 13,77 18Pardubits 2 1590 49 Magiſeburg 18Brandeis 162 34 Tangermünde 13 89 7Melnick 2,16 19 Witfenberge 77 15 hLeitweriis 1s2 14 bönnitz Peg 29 1 3,5 3
Aussig 21 2,84 16 Iauenburg 23 7 v v 9
Dresden 1,48 16Aurzsig Von den oberen ätzen werden 43 en Wuchs gemeldet

Sechiffsverkehr und Fraohten
Aussig 20 März Fracht nach Magdeburg das Doppelhektoliter
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J L Fath Berlin
26 Kommandantenſtr 26

empfiehlt ſeine durch
tadelloſen Sitz u
höchſte Haltbar
keit allgemein be
vorzugten Fabri

J kate Oberhemden
Da k 3,50,4,00
DD Manſchetten in

W S den ueneſtene fleidſamſten Faons ſowie Taſchentücher Nacht
emden Chemiſettes Trieotagen

n Cravatten Probehemd liefere vor
her Jlluſtr Preisliſten mit Stoff
proben verfende gratis und freo
Aufträge v Mk 20 an vortofrei

Pilligſier Einkauf
zur Damenſchneiderei

im

Berliner Engrovy Lager
Gr Ulrichſtr 32

Täglich Eingang neuer Beſätze
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De Trpedihanen der Saale Zellung
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Halle Druck und Verlag von Otto Heudel Mit 2

Du Berlin Mai Promenade nd
Maukit u Waagtgebäude

Veiblättern und Anterhaltungsblatt

24 Schmeerſtraße 24 a

Elberfelder Räder

ordentlich leicht ar
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